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See the notice on TED website

66188-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Unternehmens- und Managementberatung – Rahmenvertrag 
Unternehmensberatung
OJ S 20/2026 29/01/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH
E-Mail: vergabe@howoge.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag Unternehmensberatung
Beschreibung: Unternehmensberatung der HOWOGE zu den Themen gemäß Darstellung bei 
jeweiligem Los. Inkludiert sind jeweils und je nach Bedarf folgende unterstützende Leistungen: 
- Prozessteuerung - zugehörige Analysen, Benchmarking, - Steuerberatung (soweit vom 
Bieter angeboten), - Personalplanung, - EDV-Umsetzung, - Verhandlungsunterstützung - 
Präsentation, Aufbereitung, Zusammenfassung - Vorbereitung von Gremienentscheidungen, 
Einbindung von Stakeholdern - Moderation von Veranstaltungen etc. Die rechtliche Beratung 
ist nicht Gegenstand der zu vergebenden Leistungen. Der Auftraggeber kann den 
Auftragnehmer mit zusätzlichen Unternehmensberatungsleistungen zur Erreichung der 
jeweiligen Projektziele beauftragen. Beauftragung durch jede HOWOGE-Konzerngesellschaft; 
auch gemeinsame Beauftragung mit Schwestergesellschaften (dies sind: degewo AG, WBM 
Wohnungsbaugesellschaft Berlin-Mitte mbH, STADT und LAND Wohnbauten-Gesellschaft 
mbH, GESOBAU AG, Gewobag Wohnungsbau- Aktiengesellschaft Berlin, Berlinovo 
Immobilien Gesellschaft mbH sowie deren jeweilige Konzerngesellschaften) oder anderen 
Stellen des Landes Berlin.
Kennung des Verfahrens: a97fef50-8cfa-45a9-830f-c9fae441216f
Interne Kennung: VG-005-26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/66188-2026
mailto:vergabe@howoge.de
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2.1.4.
 
Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle die 
Bewerbungsunterlagen (inkl. Teilnahmeantragsformular) elektronisch auf der 
Vergabeplattform des Landes Berlin unter https://www.meinauftrag.rib.de/public

 zum Download zur Verfügung. /DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
Der darin enthaltene Teilnahmeantrag ist zwingend zu verwenden. Die Vergabestelle behält 
sich vor, Bewerbungen andernfalls nicht zu berücksichtigen. In jedem Falle werden 
interessierte Bewerber gebeten, sich auf der Vergabeplattform als Bewerber mit ihren 
Kontaktdaten registrieren zu lassen, damit sie gegebenenfalls über Antworten zu 
Bewerberfragen und Klarstellungen informiert werden können. Die Registrierung ist kostenfrei 
möglich. 2. Bewerberfragen sind nur über die Vergabeplattform zu stellen und werden nur dort 
im Wege von Bewerberinformationen beantwortet. 3. Der Teilnahmeantrag ist vollständig 
auszufüllen, die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig abzugeben bzw. 
beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Teilnahmeanträge nicht berücksichtigen, 
wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer gesetzten Nachfrist 
nicht nachgereicht werden. 4. Der Teilnahmeantrag ist ausschließlich in elektronischer Form 
auf der Vergabeplattform unter https://www.meinauftrag.rib.de/public

 einzureichen. Die /DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
Vergabestelle wird Teilnahmeanträge nicht berücksichtigen, die nicht form- und/oder 
fristgerecht eingereicht werden. 5. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem 
Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der Bewerbergemeinschaft abzugeben, 
wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft mit gesamtschuldnerischer Haftung 
gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft zur Durchführung 
des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen. 6. Beruft sich der Bewerber hinsichtlich seiner 
Leistungsfähigkeit auf die Ressourcen von Drittunternehmen, so ist dem Teilnahmeantrag eine 
Erklärung der Drittunternehmen beizufügen, wonach diese dem Bewerber im Auftragsfalle ihre 
Ressourcen zur Verfügung stellen. Gleiches gilt für verbundene Unternehmen. 7. Maximale 
Anzahl an Losen, die an einen Bieter vergeben werden können: 3; Es gilt folgende 
Loslimitierung: An jeden Bieter der Losgruppe II (Lose 3-7) wird maximal 1 Los vergeben. Die 
Bieter erhalten im Rahmen der Verhandlungsphase Gelegenheit, Lospräferenzen anzugeben; 
werden keine Präferenzen angegeben entscheidet die Vergabestelle nach billigem Ermessen. 
8. Im Hinblick auf die Rechtsprechung des EuGH (Urteil vom 17.6.2021, C-23-20) trifft die 
Vergabestelle folgende Zuordnung: jedem Los wird ein Jahreswert von maximal 2,5 Mio. € 
zugewiesen; ein Anspruch auf Beauftragung in der vorgenannten Höhe kann aus dieser 
Mitteilung nicht abgeleitet werden.
Rechtsgrundlage: 
Andere
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 7
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
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Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Siehe hierzu Formblatt "Erklärung zu 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und nach § 19 Mindestlohngesetz" liegt dem 
Teilnahmeantrag bei.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Losgruppe I Los 1 Immobilienberatung I
Beschreibung: Beratung zum Erwerb von Immobilien kaufmännische und technische due 
diligence, Integrationsberatung
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Soweit Einzelmandate vor Ablauf der Vertragslaufzeit erteilt 
worden sind, sind diese auch nach Ablauf der Vertragslaufzeit bis zum Abschluss zu 
bearbeiten. Eine Andienungspflicht des Auftraggebers besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Es werden maximal 3 
Bewerber für die Angebotsabgabe und Verhandlung ausgewählt. Die Vergabestelle wird alle 
geeigneten Bewerbungen berücksichtigen, die die gestellten Anforderungen erfüllen und für 
die keine Ausschlussgründe vorliegen. Sollten mehr als 3 Bewerbungen vorliegen, die die 
Mindestanforderungen der Bekanntmachung erfüllen, werden die Bewerbungen anhand einer 
Auswahlmatrix bewertet, die den Bewerbungsunterlagen beiliegt. Bei Punktgleichheit behält 
sich die Vergabestelle vor, eine Auswahlentscheidung nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) 
vorzunehmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
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geforderten Erklärungen/ Musterformulare: 1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie gem. MiLoG
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 2. Angaben 
zum Umsatz mit Unternehmensberatungsleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren (2025, 
2024, 2023) in Euro netto. geforderte Mindeststandards: zu 2.) Die Auswahl der Bewerber wird 
vom Erreichen eines auf das Geschäftsjahr bezogenen Mindestumsatzes der Bewerber mit 
Unternehmensberatungsleistungen abhängig gemacht. Dazu haben die Bewerber den Umsatz 
in den letzten drei Jahren (2025, 2024, 2023) anzugeben. Bei Bietergemeinschaften wird der 
Umsatz deren Mitglieder addiert; gleiches gilt für Nachunternehmer. Es werden nur solche 
Bewerber berücksichtigt, die in dem vorgenannten Zeitraum einen mittleren Jahresumsatz von 
mindestens EUR 2.000.000 ohne Umsatzsteuer vorweisen können. Die Vergabestelle behält 
sich vor, auf eigene Kosten Auskünfte einer Wirtschaftsauskunftei über den Bonitätsindex der 
Bewerber einzuholen. Die Wirtschaftsauskünfte werden von der Vergabestelle überprüft und 
eine eigene Bonitätsbewertung angestellt. Bei einem Bonitätsindex von größer als 3 
(Überdurchschnittliches Ausfallrisiko) wird der Bewerber zur Stellungnahme und zur 
Nachreichung weiterer Erklärungen und Nachweise zur Begründung der Eignung, ggf. auch im 
Rahmen eines Aufklärungsgespräches, aufgefordert. Die Vergabestelle behält sich auch sonst 
vor, weitere Unterlagen zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
abzufordern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 3. Angaben zu 
Referenzprojekten für Unternehmensberatungsleistungen in den letzten 3 Jahren (2025-2023). 
Hierzu sind je Los Referenzmandate zu benennen, die mit dem Aufgabenumriss des 
jeweiligen Loses vergleichbar sind. Zu den Referenzmandaten sind folgende Informationen zu 
übermitteln (soweit berufsrechtlich zulässig): Name des Mandanten (ggf. anonymisiert), 
Branche, public oder private sector, Beratungsinhalte, Ausführungszeit, Ausführungsort. 
geforderte Mindeststandards: zu Nr. 3) a) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für ein kommunales Unternehmen b) mindestens ein 
Referenzmandat für Unternehmensberatungsleistungen für ein großes (mehr als 10.000 WE) 
Wohnungsunternehmen c) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für die öffentliche Hand bzw. einen öffentlichen 
Auftraggeber
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 4. Angaben zur 
Anzahl der Mitarbeiter, die für die Durchführung des Auftrages (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorgesehen sind. 5. Angaben zu Bürostandorten des Bewerbers in 
Deutschland. geforderte Mindeststandards: zu 4.) Es werden nur solche Bieter berücksichtigt, 
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die für die Ausführung des Auftrages mindestens 30 Mitarbeiter (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorsehen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig 
abzugeben bzw. beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Angebote nicht 
berücksichtigen, wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer 
gesetzten Nachfrist nicht nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen Musterformulare: 1. Bietererklärung gem. Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetz 2. Erklärung zur Frauenförderung 3. Erklärung Vertraulichkeit 
(Datenschutz) 4. Erklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. 5. Bietererklärung zur Einhaltung der umwelt-und menschenrechtsbezogenen 
Bestimmungen in der Lieferkette
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Bewerbergemeinschaft abzugeben, wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft 
mit gesamtschuldnerischer Haftung gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zur Durchführung des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. 
Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, hat 
die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- oder 
Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr.4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§134 Abs. 2 GWB).

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Losgruppe I Los 2 MundA Beratung
Beschreibung: Beratung zum Unternehmenserwerb (oder Verkauf) und Joint Ventures 
Marktsondierung und (auch anonyme) Voransprachen, Beratung zur Umsetzung von Mergern
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Soweit Einzelmandate vor Ablauf der Vertragslaufzeit erteilt 
worden sind, sind diese auch nach Ablauf der Vertragslaufzeit bis zum Abschluss zu 
bearbeiten. Eine Andienungspflicht des Auftraggebers besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Es werden maximal 3 
Bewerber für die Angebotsabgabe und Verhandlung ausgewählt. Die Vergabestelle wird alle 
geeigneten Bewerbungen berücksichtigen, die die gestellten Anforderungen erfüllen und für 
die keine Ausschlussgründe vorliegen. Sollten mehr als 3 Bewerbungen vorliegen, die die 
Mindestanforderungen der Bekanntmachung erfüllen, werden die Bewerbungen anhand einer 
Auswahlmatrix bewertet, die den Bewerbungsunterlagen beiliegt. Bei Punktgleichheit behält 
sich die Vergabestelle vor, eine Auswahlentscheidung nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) 
vorzunehmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen/ Musterformulare: 1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie gem. MiLoG
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 2. Angaben 
zum Umsatz mit Unternehmensberatungsleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren (2025, 
2024, 2023) in Euro netto. geforderte Mindeststandards: zu 2.) Die Auswahl der Bewerber wird 
vom Erreichen eines auf das Geschäftsjahr bezogenen Mindestumsatzes der Bewerber mit 
Unternehmensberatungsleistungen abhängig gemacht. Dazu haben die Bewerber den Umsatz 
in den letzten drei Jahren (2025, 2024, 2023) anzugeben. Bei Bietergemeinschaften wird der 
Umsatz deren Mitglieder addiert; gleiches gilt für Nachunternehmer. Es werden nur solche 
Bewerber berücksichtigt, die in dem vorgenannten Zeitraum einen mittleren Jahresumsatz von 
mindestens EUR 2.000.000 ohne Umsatzsteuer vorweisen können. Die Vergabestelle behält 
sich vor, auf eigene Kosten Auskünfte einer Wirtschaftsauskunftei über den Bonitätsindex der 
Bewerber einzuholen. Die Wirtschaftsauskünfte werden von der Vergabestelle überprüft und 
eine eigene Bonitätsbewertung angestellt. Bei einem Bonitätsindex von größer als 3 
(Überdurchschnittliches Ausfallrisiko) wird der Bewerber zur Stellungnahme und zur 
Nachreichung weiterer Erklärungen und Nachweise zur Begründung der Eignung, ggf. auch im 
Rahmen eines Aufklärungsgespräches, aufgefordert. Die Vergabestelle behält sich auch sonst 
vor, weitere Unterlagen zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
abzufordern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 3. Angaben zu 
Referenzprojekten für Unternehmensberatungsleistungen in den letzten 3 Jahren (2025-2023). 
Hierzu sind je Los Referenzmandate zu benennen, die mit dem Aufgabenumriss des 
jeweiligen Loses vergleichbar sind. Zu den Referenzmandaten sind folgende Informationen zu 
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übermitteln (soweit berufsrechtlich zulässig): Name des Mandanten (ggf. anonymisiert), 
Branche, public oder private sector, Beratungsinhalte, Ausführungszeit, Ausführungsort. 
geforderte Mindeststandards: zu Nr. 3) a) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für ein kommunales Unternehmen b) mindestens ein 
Referenzmandat für Unternehmensberatungsleistungen für ein großes (mehr als 10.000 WE) 
Wohnungsunternehmen c) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für die öffentliche Hand bzw. einen öffentlichen 
Auftraggeber
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 4. Angaben zur 
Anzahl der Mitarbeiter, die für die Durchführung des Auftrages (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorgesehen sind. 5. Angaben zu Bürostandorten des Bewerbers in 
Deutschland. geforderte Mindeststandards: zu 4.) Es werden nur solche Bieter berücksichtigt, 
die für die Ausführung des Auftrages mindestens 30 Mitarbeiter (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorsehen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig 
abzugeben bzw. beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Angebote nicht 
berücksichtigen, wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer 
gesetzten Nachfrist nicht nachgereicht werden.

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen Musterformulare: 1. Bietererklärung gem. Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetz 2. Erklärung zur Frauenförderung 3. Erklärung Vertraulichkeit 
(Datenschutz) 4. Erklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. 5. Bietererklärung zur Einhaltung der umwelt-und menschenrechtsbezogenen 
Bestimmungen in der Lieferkette
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft abzugeben, wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft 
mit gesamtschuldnerischer Haftung gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zur Durchführung des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. 
Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, hat 
die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- oder 
Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr.4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§134 Abs. 2 GWB).

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Losgruppe II Los 1 Immobilienbewertung
Beschreibung: Immobilienbewertung Standortanalyse (Mikro/Makro), Quartiers- und 
Immobilienentwicklung Es gilt folgende Loslimitierung: An jeden Bieter der Losgruppe II (Lose 
3-7) wird maximal 1 Los vergeben. Die Bieter erhalten im Rahmen der Verhandlungsphase 
Gelegenheit, Lospräferenzen anzugeben; werden keine Präferenzen angegeben entscheidet 
die Vergabestelle nach billigem Ermessen.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Soweit Einzelmandate vor Ablauf der Vertragslaufzeit erteilt 
worden sind, sind diese auch nach Ablauf der Vertragslaufzeit bis zum Abschluss zu 
bearbeiten. Eine Andienungspflicht des Auftraggebers besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Es werden maximal 3 
Bewerber für die Angebotsabgabe und Verhandlung ausgewählt. Die Vergabestelle wird alle 
geeigneten Bewerbungen berücksichtigen, die die gestellten Anforderungen erfüllen und für 
die keine Ausschlussgründe vorliegen. Sollten mehr als 3 Bewerbungen vorliegen, die die 
Mindestanforderungen der Bekanntmachung erfüllen, werden die Bewerbungen anhand einer 
Auswahlmatrix bewertet, die den Bewerbungsunterlagen beiliegt. Bei Punktgleichheit behält 
sich die Vergabestelle vor, eine Auswahlentscheidung nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) 
vorzunehmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen/ Musterformulare: 1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie gem. MiLoG
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 2. Angaben 
zum Umsatz mit Unternehmensberatungsleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren (2025, 
2024, 2023) in Euro netto. geforderte Mindeststandards: zu 2.) Die Auswahl der Bewerber wird 
vom Erreichen eines auf das Geschäftsjahr bezogenen Mindestumsatzes der Bewerber mit 
Unternehmensberatungsleistungen abhängig gemacht. Dazu haben die Bewerber den Umsatz 
in den letzten drei Jahren (2025, 2024, 2023) anzugeben. Bei Bietergemeinschaften wird der 
Umsatz deren Mitglieder addiert; gleiches gilt für Nachunternehmer. Es werden nur solche 
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Bewerber berücksichtigt, die in dem vorgenannten Zeitraum einen mittleren Jahresumsatz von 
mindestens EUR 2.000.000 ohne Umsatzsteuer vorweisen können. Die Vergabestelle behält 
sich vor, auf eigene Kosten Auskünfte einer Wirtschaftsauskunftei über den Bonitätsindex der 
Bewerber einzuholen. Die Wirtschaftsauskünfte werden von der Vergabestelle überprüft und 
eine eigene Bonitätsbewertung angestellt. Bei einem Bonitätsindex von größer als 3 
(Überdurchschnittliches Ausfallrisiko) wird der Bewerber zur Stellungnahme und zur 
Nachreichung weiterer Erklärungen und Nachweise zur Begründung der Eignung, ggf. auch im 
Rahmen eines Aufklärungsgespräches, aufgefordert. Die Vergabestelle behält sich auch sonst 
vor, weitere Unterlagen zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
abzufordern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 3. Angaben zu 
Referenzprojekten für Unternehmensberatungsleistungen in den letzten 3 Jahren (2025-2023). 
Hierzu sind je Los Referenzmandate zu benennen, die mit dem Aufgabenumriss des 
jeweiligen Loses vergleichbar sind. Zu den Referenzmandaten sind folgende Informationen zu 
übermitteln (soweit berufsrechtlich zulässig): Name des Mandanten (ggf. anonymisiert), 
Branche, public oder private sector, Beratungsinhalte, Ausführungszeit, Ausführungsort. 
geforderte Mindeststandards: zu Nr. 3) a) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für ein kommunales Unternehmen b) mindestens ein 
Referenzmandat für Unternehmensberatungsleistungen für ein großes (mehr als 10.000 WE) 
Wohnungsunternehmen c) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für die öffentliche Hand bzw. einen öffentlichen 
Auftraggeber
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 4. Angaben zur 
Anzahl der Mitarbeiter, die für die Durchführung des Auftrages (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorgesehen sind. 5. Angaben zu Bürostandorten des Bewerbers in 
Deutschland. geforderte Mindeststandards: zu 4.) Es werden nur solche Bieter berücksichtigt, 
die für die Ausführung des Auftrages mindestens 20 Mitarbeiter (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorsehen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de
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URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig 
abzugeben bzw. beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Angebote nicht 
berücksichtigen, wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer 
gesetzten Nachfrist nicht nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen Musterformulare: 1. Bietererklärung gem. Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetz 2. Erklärung zur Frauenförderung 3. Erklärung Vertraulichkeit 
(Datenschutz) 4. Erklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. 5. Bietererklärung zur Einhaltung der umwelt-und menschenrechtsbezogenen 
Bestimmungen in der Lieferkette
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft abzugeben, wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft 
mit gesamtschuldnerischer Haftung gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zur Durchführung des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. 
Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, hat 
die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- oder 

https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr.4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§134 Abs. 2 GWB).

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Losgruppe II Los 2 Strategische Unternehmensberatung
Beschreibung: Entwicklung in den Stabs- und Steuerungsfunktionen, Unternehmenskontrolle, 
Geschäftsfelder Entwicklung Stake Holder Value Make or Buy Entscheidungen Es gilt 
folgende Loslimitierung: An jeden Bieter der Losgruppe II (Lose 3-7) wird maximal 1 Los 
vergeben. Die Bieter erhalten im Rahmen der Verhandlungsphase Gelegenheit, 
Lospräferenzen anzugeben; werden keine Präferenzen angegeben entscheidet die 
Vergabestelle nach billigem Ermessen.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Soweit Einzelmandate vor Ablauf der Vertragslaufzeit erteilt 
worden sind, sind diese auch nach Ablauf der Vertragslaufzeit bis zum Abschluss zu 
bearbeiten. Eine Andienungspflicht des Auftraggebers besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Es werden maximal 3 
Bewerber für die Angebotsabgabe und Verhandlung ausgewählt. Die Vergabestelle wird alle 
geeigneten Bewerbungen berücksichtigen, die die gestellten Anforderungen erfüllen und für 
die keine Ausschlussgründe vorliegen. Sollten mehr als 3 Bewerbungen vorliegen, die die 
Mindestanforderungen der Bekanntmachung erfüllen, werden die Bewerbungen anhand einer 
Auswahlmatrix bewertet, die den Bewerbungsunterlagen beiliegt. Bei Punktgleichheit behält 
sich die Vergabestelle vor, eine Auswahlentscheidung nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) 
vorzunehmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.
 
Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen/ Musterformulare: 1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie gem. MiLoG
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 2. Angaben zu 
Referenzprojekten für Unternehmensberatungsleistungen in den letzten 3 Jahren (2025-2023). 
Hierzu sind je Los Referenzmandate zu benennen, die mit dem Aufgabenumriss des 
jeweiligen Loses vergleichbar sind. Zu den Referenzmandaten sind folgende Informationen zu 
übermitteln (soweit berufsrechtlich zulässig): Name des Mandanten (ggf. anonymisiert), 
Branche, public oder private sector, Beratungsinhalte, Ausführungszeit, Ausführungsort. 
geforderte Mindeststandards: zu Nr. 2) a) mindestens 1 Referenzmandat für ein kommunales, 
öffentliches oder gemeinnütziges Unternehmen b) mindestens 1 Referenzmandat für ein 
großes (mehr als 1000 Mitarbeiter) Wohnungs-, Bau- oder Facility Managementunternehmen 
c) mindestens 1 Referenzmandat für ein kapitalmarktorientiertes Unternehmen im 
Dienstleistungssektor.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 4. Angaben zur 
Anzahl der Mitarbeiter, die für die Durchführung des Auftrages (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorgesehen sind. 5. Angaben zu Bürostandorten des Bewerbers in 
Deutschland. geforderte Mindeststandards: zu 4.) Es werden nur solche Bieter berücksichtigt, 
die für die Ausführung des Auftrages mindestens 20 Mitarbeiter (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorsehen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 4. Angaben zur 
Anzahl der Mitarbeiter, die für die Durchführung des Auftrages (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorgesehen sind. 5. Angaben zu Bürostandorten des Bewerbers in 
Deutschland. geforderte Mindeststandards: zu 4.) Es werden nur solche Bieter berücksichtigt, 
die für die Ausführung des Auftrages mindestens 20 Mitarbeiter (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorsehen. Der Nachweis kann auch durch Erklärung des Bieters 
erfolgen, dass die vorgesehene Anzahl der Mitarbeiter im Auftragsfalle zur Verfügung gestellt 
wird.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
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Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig 
abzugeben bzw. beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Angebote nicht 
berücksichtigen, wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer 
gesetzten Nachfrist nicht nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen Musterformulare: 1. Bietererklärung gem. Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetz 2. Erklärung zur Frauenförderung 3. Erklärung Vertraulichkeit 
(Datenschutz) 4. Erklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. 5. Bietererklärung zur Einhaltung der umwelt-und menschenrechtsbezogenen 
Bestimmungen in der Lieferkette
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft abzugeben, wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft 
mit gesamtschuldnerischer Haftung gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zur Durchführung des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen.

5.1.15.  Techniken

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. 
Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, hat 
die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- oder 
Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr.4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§134 Abs. 2 GWB).

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Losgruppe II Los 3 Beratung Finanzwesen
Beschreibung: Beratung zur Bilanzierung insbesondere nach IFRS und HGB Unterstützung 
bei der IFRS-Konzernabschlusserstellung Versicherungsmathematische Bewertung: 
Anwartschafts- & Rentenkalkulation Erstellung von Gutachten, Ad-hoc Beratung Es gilt 
folgende Loslimitierung: An jeden Bieter der Losgruppe II (Lose 3-7) wird maximal 1 Los 
vergeben. Die Bieter erhalten im Rahmen der Verhandlungsphase Gelegenheit, 
Lospräferenzen anzugeben; werden keine Präferenzen angegeben entscheidet die 
Vergabestelle nach billigem Ermessen.
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Soweit Einzelmandate vor Ablauf der Vertragslaufzeit erteilt 
worden sind, sind diese auch nach Ablauf der Vertragslaufzeit bis zum Abschluss zu 
bearbeiten. Eine Andienungspflicht des Auftraggebers besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Es werden maximal 3 
Bewerber für die Angebotsabgabe und Verhandlung ausgewählt. Die Vergabestelle wird alle 
geeigneten Bewerbungen berücksichtigen, die die gestellten Anforderungen erfüllen und für 
die keine Ausschlussgründe vorliegen. Sollten mehr als 3 Bewerbungen vorliegen, die die 
Mindestanforderungen der Bekanntmachung erfüllen, werden die Bewerbungen anhand einer 
Auswahlmatrix bewertet, die den Bewerbungsunterlagen beiliegt. Bei Punktgleichheit behält 
sich die Vergabestelle vor, eine Auswahlentscheidung nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) 
vorzunehmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen/ Musterformulare: 1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie gem. MiLoG
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 2. Angaben 
zum Umsatz mit Unternehmensberatungsleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren (2025, 
2024, 2023) in Euro netto. geforderte Mindeststandards: zu 2.) Die Auswahl der Bewerber wird 
vom Erreichen eines auf das Geschäftsjahr bezogenen Mindestumsatzes der Bewerber mit 
Unternehmensberatungsleistungen abhängig gemacht. Dazu haben die Bewerber den Umsatz 
in den letzten drei Jahren (2025, 2024, 2023) anzugeben. Bei Bietergemeinschaften wird der 
Umsatz deren Mitglieder addiert; gleiches gilt für Nachunternehmer. Es werden nur solche 
Bewerber berücksichtigt, die in dem vorgenannten Zeitraum einen mittleren Jahresumsatz von 
mindestens EUR 2.000.000 ohne Umsatzsteuer vorweisen können. Die Vergabestelle behält 
sich vor, auf eigene Kosten Auskünfte einer Wirtschaftsauskunftei über den Bonitätsindex der 
Bewerber einzuholen. Die Wirtschaftsauskünfte werden von der Vergabestelle überprüft und 
eine eigene Bonitätsbewertung angestellt. Bei einem Bonitätsindex von größer als 3 
(Überdurchschnittliches Ausfallrisiko) wird der Bewerber zur Stellungnahme und zur 
Nachreichung weiterer Erklärungen und Nachweise zur Begründung der Eignung, ggf. auch im 
Rahmen eines Aufklärungsgespräches, aufgefordert. Die Vergabestelle behält sich auch sonst 
vor, weitere Unterlagen zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
abzufordern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 3. Angaben zu 
Referenzprojekten für Unternehmensberatungsleistungen in den letzten 3 Jahren (2025-2023). 
Hierzu sind je Los Referenzmandate zu benennen, die mit dem Aufgabenumriss des 
jeweiligen Loses vergleichbar sind. Zu den Referenzmandaten sind folgende Informationen zu 
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übermitteln (soweit berufsrechtlich zulässig): Name des Mandanten (ggf. anonymisiert), 
Branche, public oder private sector, Beratungsinhalte, Ausführungszeit, Ausführungsort. 
geforderte Mindeststandards: zu Nr. 3) a) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für ein kommunales Unternehmen b) mindestens ein 
Referenzmandat für Unternehmensberatungsleistungen für ein großes (mehr als 10.000 WE) 
Wohnungsunternehmen c) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für die öffentliche Hand bzw. einen öffentlichen 
Auftraggeber
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 4. Angaben zur 
Anzahl der Mitarbeiter, die für die Durchführung des Auftrages (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorgesehen sind. 5. Angaben zu Bürostandorten des Bewerbers in 
Deutschland. geforderte Mindeststandards: zu 4.) Es werden nur solche Bieter berücksichtigt, 
die für die Ausführung des Auftrages mindestens 20 Mitarbeiter (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorsehen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig 
abzugeben bzw. beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Angebote nicht 
berücksichtigen, wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer 
gesetzten Nachfrist nicht nachgereicht werden.

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen Musterformulare: 1. Bietererklärung gem. Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetz 2. Erklärung zur Frauenförderung 3. Erklärung Vertraulichkeit 
(Datenschutz) 4. Erklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. 5. Bietererklärung zur Einhaltung der umwelt-und menschenrechtsbezogenen 
Bestimmungen in der Lieferkette
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft abzugeben, wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft 
mit gesamtschuldnerischer Haftung gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zur Durchführung des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. 
Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, hat 
die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- oder 
Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr.4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§134 Abs. 2 GWB).

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Losgruppe II Los 4 Operative Unternehmensberatung
Beschreibung: Prozess- und Produktivitätsoptimierung, Projekt- und Changemanagement, 
auch projektbegleitend, Personalplanung, Vergütung, Stellenprofile, Potenzialidentifikation und 
-quantifizierung Aufbau/Implementierung Qualitätsmanagement Beratung/ Implementierung 
Strukturen für agiler Zusammenarbeit Es gilt folgende Loslimitierung: An jeden Bieter der 
Losgruppe II (Lose 3-7) wird maximal 1 Los vergeben. Die Bieter erhalten im Rahmen der 
Verhandlungsphase Gelegenheit, Lospräferenzen anzugeben; werden keine Präferenzen 
angegeben entscheidet die Vergabestelle nach billigem Ermessen.
Interne Kennung: 6
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Soweit Einzelmandate vor Ablauf der Vertragslaufzeit erteilt 
worden sind, sind diese auch nach Ablauf der Vertragslaufzeit bis zum Abschluss zu 
bearbeiten. Eine Andienungspflicht des Auftraggebers besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Es werden maximal 3 
Bewerber für die Angebotsabgabe und Verhandlung ausgewählt. Die Vergabestelle wird alle 
geeigneten Bewerbungen berücksichtigen, die die gestellten Anforderungen erfüllen und für 
die keine Ausschlussgründe vorliegen. Sollten mehr als 3 Bewerbungen vorliegen, die die 
Mindestanforderungen der Bekanntmachung erfüllen, werden die Bewerbungen anhand einer 
Auswahlmatrix bewertet, die den Bewerbungsunterlagen beiliegt. Bei Punktgleichheit behält 
sich die Vergabestelle vor, eine Auswahlentscheidung nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) 
vorzunehmen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen/ Musterformulare: 1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie gem. MiLoG
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 2. Angaben 
zum Umsatz mit Unternehmensberatungsleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren (2025, 
2024, 2023) in Euro netto. geforderte Mindeststandards: zu 2.) Die Auswahl der Bewerber wird 
vom Erreichen eines auf das Geschäftsjahr bezogenen Mindestumsatzes der Bewerber mit 
Unternehmensberatungsleistungen abhängig gemacht. Dazu haben die Bewerber den Umsatz 
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in den letzten drei Jahren (2025, 2024, 2023) anzugeben. Bei Bietergemeinschaften wird der 
Umsatz deren Mitglieder addiert; gleiches gilt für Nachunternehmer. Es werden nur solche 
Bewerber berücksichtigt, die in dem vorgenannten Zeitraum einen mittleren Jahresumsatz von 
mindestens EUR 2.000.000 ohne Umsatzsteuer vorweisen können. Die Vergabestelle behält 
sich vor, auf eigene Kosten Auskünfte einer Wirtschaftsauskunftei über den Bonitätsindex der 
Bewerber einzuholen. Die Wirtschaftsauskünfte werden von der Vergabestelle überprüft und 
eine eigene Bonitätsbewertung angestellt. Bei einem Bonitätsindex von größer als 3 
(Überdurchschnittliches Ausfallrisiko) wird der Bewerber zur Stellungnahme und zur 
Nachreichung weiterer Erklärungen und Nachweise zur Begründung der Eignung, ggf. auch im 
Rahmen eines Aufklärungsgespräches, aufgefordert. Die Vergabestelle behält sich auch sonst 
vor, weitere Unterlagen zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
abzufordern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 3. Angaben zu 
Referenzprojekten für Unternehmensberatungsleistungen in den letzten 3 Jahren (2025-2023). 
Hierzu sind je Los Referenzmandate zu benennen, die mit dem Aufgabenumriss des 
jeweiligen Loses vergleichbar sind. Zu den Referenzmandaten sind folgende Informationen zu 
übermitteln (soweit berufsrechtlich zulässig): Name des Mandanten (ggf. anonymisiert), 
Branche, public oder private sector, Beratungsinhalte, Ausführungszeit, Ausführungsort. 
geforderte Mindeststandards: zu Nr. 3) a) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für ein kommunales Unternehmen b) mindestens ein 
Referenzmandat für Unternehmensberatungsleistungen für ein großes (mehr als 10.000 WE) 
Wohnungsunternehmen c) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für die öffentliche Hand bzw. einen öffentlichen 
Auftraggeber
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 4. Angaben zur 
Anzahl der Mitarbeiter, die für die Durchführung des Auftrages (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorgesehen sind. 5. Angaben zu Bürostandorten des Bewerbers in 
Deutschland. geforderte Mindeststandards: zu 4.) Es werden nur solche Bieter berücksichtigt, 
die für die Ausführung des Auftrages mindestens 20 Mitarbeiter (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorsehen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig 
abzugeben bzw. beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Angebote nicht 
berücksichtigen, wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer 
gesetzten Nachfrist nicht nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen Musterformulare: 1. Bietererklärung gem. Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetz 2. Erklärung zur Frauenförderung 3. Erklärung Vertraulichkeit 
(Datenschutz) 4. Erklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. 5. Bietererklärung zur Einhaltung der umwelt-und menschenrechtsbezogenen 
Bestimmungen in der Lieferkette
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft abzugeben, wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft 
mit gesamtschuldnerischer Haftung gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zur Durchführung des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin

https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. 
Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, hat 
die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- oder 
Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr.4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§134 Abs. 2 GWB).

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Losgruppe II Los 5 Unternehmensberatung FM und Energiethemen
Beschreibung: Konzernstrategie FM Konzernstrategie Energie Leistungsdefinitionen, 
Beschaffungsbegleitung Umsetzung Es gilt folgende Loslimitierung: An jeden Bieter der 
Losgruppe II (Lose 3-7) wird maximal 1 Los vergeben. Die Bieter erhalten im Rahmen der 
Verhandlungsphase Gelegenheit, Lospräferenzen anzugeben; werden keine Präferenzen 
angegeben entscheidet die Vergabestelle nach billigem Ermessen.
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Soweit Einzelmandate vor Ablauf der Vertragslaufzeit erteilt 
worden sind, sind diese auch nach Ablauf der Vertragslaufzeit bis zum Abschluss zu 
bearbeiten. Eine Andienungspflicht des Auftraggebers besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Es werden maximal 3 
Bewerber für die Angebotsabgabe und Verhandlung ausgewählt. Die Vergabestelle wird alle 
geeigneten Bewerbungen berücksichtigen, die die gestellten Anforderungen erfüllen und für 
die keine Ausschlussgründe vorliegen. Sollten mehr als 3 Bewerbungen vorliegen, die die 
Mindestanforderungen der Bekanntmachung erfüllen, werden die Bewerbungen anhand einer 
Auswahlmatrix bewertet, die den Bewerbungsunterlagen beiliegt. Bei Punktgleichheit behält 
sich die Vergabestelle vor, eine Auswahlentscheidung nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) 
vorzunehmen.
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen/ Musterformulare: 1. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie gem. MiLoG
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 2. Angaben 
zum Umsatz mit Unternehmensberatungsleistungen in den letzten drei Geschäftsjahren (2025, 
2024, 2023) in Euro netto. geforderte Mindeststandards: zu 2.) Die Auswahl der Bewerber wird 
vom Erreichen eines auf das Geschäftsjahr bezogenen Mindestumsatzes der Bewerber mit 
Unternehmensberatungsleistungen abhängig gemacht. Dazu haben die Bewerber den Umsatz 
in den letzten drei Jahren (2025, 2024, 2023) anzugeben. Bei Bietergemeinschaften wird der 
Umsatz deren Mitglieder addiert; gleiches gilt für Nachunternehmer. Es werden nur solche 
Bewerber berücksichtigt, die in dem vorgenannten Zeitraum einen mittleren Jahresumsatz von 
mindestens EUR 2.000.000 ohne Umsatzsteuer vorweisen können. Die Vergabestelle behält 
sich vor, auf eigene Kosten Auskünfte einer Wirtschaftsauskunftei über den Bonitätsindex der 
Bewerber einzuholen. Die Wirtschaftsauskünfte werden von der Vergabestelle überprüft und 
eine eigene Bonitätsbewertung angestellt. Bei einem Bonitätsindex von größer als 3 
(Überdurchschnittliches Ausfallrisiko) wird der Bewerber zur Stellungnahme und zur 
Nachreichung weiterer Erklärungen und Nachweise zur Begründung der Eignung, ggf. auch im 
Rahmen eines Aufklärungsgespräches, aufgefordert. Die Vergabestelle behält sich auch sonst 
vor, weitere Unterlagen zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
abzufordern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 3. Angaben zu 
Referenzprojekten für Unternehmensberatungsleistungen in den letzten 3 Jahren (2025-2023). 
Hierzu sind je Los Referenzmandate zu benennen, die mit dem Aufgabenumriss des 
jeweiligen Loses vergleichbar sind. Zu den Referenzmandaten sind folgende Informationen zu 
übermitteln (soweit berufsrechtlich zulässig): Name des Mandanten (ggf. anonymisiert), 
Branche, public oder private sector, Beratungsinhalte, Ausführungszeit, Ausführungsort. 
geforderte Mindeststandards: zu Nr. 3) a) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für ein kommunales Unternehmen b) mindestens ein 
Referenzmandat für Unternehmensberatungsleistungen für ein großes (mehr als 10.000 WE) 
Wohnungsunternehmen c) mindestens ein Referenzmandat für 
Unternehmensberatungsleistungen für die öffentliche Hand bzw. einen öffentlichen 
Auftraggeber
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgenden Erklärungen sind mit dem von der 
Vergabestelle zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsformular abzugeben: 4. Angaben zur 
Anzahl der Mitarbeiter, die für die Durchführung des Auftrages (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorgesehen sind. 5. Angaben zu Bürostandorten des Bewerbers in 
Deutschland. geforderte Mindeststandards: zu 4.) Es werden nur solche Bieter berücksichtigt, 
die für die Ausführung des Auftrages mindestens 20 Mitarbeiter (Berufsträger
/Unternehmensberater) vorsehen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Nachweise sind vollständig 
abzugeben bzw. beizufügen. Die Vergabestelle wird unvollständige Angebote nicht 
berücksichtigen, wenn fehlende Erklärungen und/oder Nachweise bis zum Ablauf einer 
gesetzten Nachfrist nicht nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Bewerbung stellt die Vergabestelle ein 
Teilnahmeantragsformular zur Verfügung, das zwingend zu verwenden ist. Dies enthält für alle 
geforderten Erklärungen Musterformulare: 1. Bietererklärung gem. Berliner Ausschreibungs-
und Vergabegesetz 2. Erklärung zur Frauenförderung 3. Erklärung Vertraulichkeit 
(Datenschutz) 4. Erklärung zu Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/202162
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. 5. Bietererklärung zur Einhaltung der umwelt-und menschenrechtsbezogenen 
Bestimmungen in der Lieferkette
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft ist mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft abzugeben, wonach diese im Auftragsfalle eine Arbeitsgemeinschaft 
mit gesamtschuldnerischer Haftung gründen. Die Erklärung hat zudem ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zur Durchführung des Vergabeverfahrens zu bevollmächtigen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. 
Bei Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, hat 
die Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- oder 
Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr.4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax oder 
elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§134 Abs. 2 GWB).

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH
Registrierungsnummer: HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH
Abteilung: Vergabestelle
Postanschrift: Stefan-Heym-Platz 1
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10365
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabe@howoge.de
Telefon: +493054640
Fax: +493054641020
Internetadresse: https://howoge.de
Profil des Erwerbers: https://www.howoge.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabe@howoge.de
https://howoge.de
https://www.howoge.de
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: VK
Postanschrift: Martin-Luther-Straße 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +493090138316
Fax: +493090137613
Internetadresse: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e4fde2d2-69ea-46a3-b9f7-beb8aadaa5b7  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/01/2026 15:55:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 66188-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 20/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/01/2026

mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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